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Hydroinformatics 2002, Cardiff (UK)
Vom 1. bis 5. Juli 2002 fand in Cardiff (UK) die fünfte Konferenz „Hydroinformatics“
statt, die gemeinsam von den Universitäten Cardiff und Briston organisiert wurde. In das
Programm der Konferenz wurden etwa 300 Beiträge aufgenommen.
Die angekündigten thematischen Schwerpunkte waren:
• Entscheidungsunterstützungs- und Managementsysteme
• Integration von Technologien und von Systemen
• Geographische Informationssysteme (GIS)
• Werkzeuge, Arbeitsumgebungen und Programmiersprachen
• Numerische Rechenkerne
• Datenerfassung und -management
• Datensammlung und Wissenstransfer
• Neuronale Netzwerke in der Hydroinformatik
• Evolutionäre Algorithmen in der Hydroinformatik
• Internet, Intranets und Extranets
• Inverse Modellierung und Datenassimilation
• Unsicherheiten und Risiko
• Ökologie und Wasserqualitätsmodellierung
• Erfahrungen mit Modellsystemen
Der Schwerpunkt der Konferenz lag eindeutig auf den Bereichen vonModellierung und
der Weiterentwicklung von Modellsystemen für den aquatischen Bereich. Daneben war der
Bereich der Entscheidungsunterstützungs- undManagementsysteme recht stark vertreten, in
dessen Rahmen deutlichwurde, dass einGroßteil dieser Systeme denKonflikt zwischen Ent-
scheidungshilfe für die politische Ebene und umfassenden Arbeitswerkzeug für die fachliche
Ebene nicht zufriedenstellend lösen kann.
VomAutor wurde zu demThemenschwerpunkt „Internet, Intranets und Extranets“ ein
Beitrag mit dem Titel „NOKIS – a metadata information system for German coastal regions
of the North Sea and Baltic Sea“ eingereicht und vorgetragen. Insgesamt war der Bereich
Metadaten auf der Konferenz unterrepräsentiert, zumal in den vielen parallelen Sessions zur
Modellierung deutlich wurde, dass eine qualitativ und quantitativ ausreichende Datenbasis
oft nicht gegeben ist.
Ausgesprochen negativ machte sich auf der Konferenz die Tatsache bemerkbar, dass ein
erheblicher Teil der Referenten nicht zur Konferenz angereist war, ohne dass die Organisa-
toren davon in Kenntnis gesetzt wurden. Daher fiel in einigen der Sessions bis zu der Hälfte
der Präsentationen aus, wodurch der gezielte Besuch einzelner Vorträge so gut wie unmög-
lich wurde.
Die Beiträge zur Hydroinformatics 2002 sind in den zweibändigen Proceedings zur
Konferenz erschienen, die über die KFKI-Bücherei zu beziehen sind.
Die nächste Hydroinformatics wird vom 21. bis 24.6.2004 in Singapur stattfinden.
Nähere Informationen dazu sind auf der KFKI-Aktuelles-Seite im Internet zu finden.
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